
OK wird brutaler – der Staat muss handeln
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Die zunehmende Brutalisierung der Organisierten Kriminalität stellt Polizei und
Rechtsstaat vor wachsende Herausforderungen. Zwingend: konsequente Bekämpfung
krimineller Strukturen und nachhaltige Stärkung der Kriminalpolizei.

Sprengstoffanschläge, Schusswaffengebrauch, Einschüchterungen und die Vergabe von Gewaltaufträgen zeigen, mit welcher
Rücksichtslosigkeit kriminelle Netzwerke ihre wirtschaftlichen Interessen durchsetzen. Die Gefahr für unbeteiligte Menschen
wächst. 

Aktuell beraten internationale Experten in Osnabrück im Rahmen des EU-Projektes "ISF Lumen Expanded" zu Bekämpfung
der Sprengstoffkriminalität. Das Treffen von Polizei- und Zollvertretern aus Deutschland, den Niederlanden und der Schweiz

bietet die Chance, die grenzüberschreitende Zusammenarbeit weiter zu verbessern. 1) 

Im Vorfeld hatte der Osnabrücker Polizeipräsident Friedo de Vries auf die vielfältigen Aspekte hingewiesen, die mit dieser
Entwicklung verbunden sind: Revierkämpfe rivalisierender Banden mit Sprengstoff, Minderjährige als Täter, „violence as a
service“ - Gewalt als Dienstleistung ausgeführt durch Dritte, Wettbewerbsvorteile durch kriminelle Einnahmen, erschwerte

Zusammenarbeit aufgrund Datenschutz. 2)

Der BDK fordert seit langem bessere Voraussetzungen für eine wirksame Kriminalitätsbekämpfung: mehr qualifiziertes
Personal, gezielte Nachwuchsförderung, bessere Aus- und Fortbildung, spezialisierte Ermittlungsstrukturen und eine moderne
technische Ausstattung. Komplexe, digitale und internationale Ermittlungen benötigen ausreichende Ressourcen und attraktive
Fachkarrieren.

Gleichzeitig müssen Hintermänner identifiziert, Geldwäsche aufgedeckt und illegale Gewinne konsequent abgeschöpft
werden. Ziel muss sein, nicht nur einzelne Täter, sondern die wirtschaftlichen Grundlagen und die Handlungsfähigkeit
krimineller Netzwerke nachhaltig zu treffen.

Für den BDK ist klar: Forderungen an die Polizei müssen mit den notwendigen Ressourcen einhergehen. Eine leistungsfähige
Kriminalpolizei und eine verbindliche internationale Zusammenarbeit sind unverzichtbar, um die Organisierte Kriminalität
wirksam zu bekämpfen und den Rechtsstaat zu schützen.

Stefan Franz
Stellv. Landesvorsitzender

1) https://www.ndr.de/nachrichten/niedersachsen/osnabrueck_emsland/mehr-taten-mit-pyrotechnik-experten-beraten-in-
osnabrueck,pyrotechnik-146.html
2) https://www.stern.de/gesellschaft/regional/niedersachsen-bremen/tagung-in-osnabrueck--polizeipraesident--organisierte-
kriminalitaet-wird-brutaler-38379134.html
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